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Import Export
Stück Fr. Stück Fr.

Norwegen 2 25 000 7 617 3 237 000

Südafr. Republik 7151 3 093 000

Oesterreich 334 109 000 8 244 3 009 000

Niederlande 99 165 000 5 889 2 274 000

Dänemark 47 13 000 6 022 2 051 000

Italien 4145 2 625 000 4176 1 780 000

Neuseeland 3 621 1 489 000
Finnland 3 657 1 436 000

Wie bereits erwähnt, stellt diese Position für die Schweiz
einen bedeutenden Exportfaktor dar. Dies zeigt sich auch
in den entsprechenden Zahlen; das Gewicht stieg innert
zwölf Monaten von 2 386 968 kg (160 567 Stück) auf 2 697 428
Kilo (187 652 Stück) und der Wert von 69 492 509 Franken
auf 80 909 330 Franken, also eine Steigerung von rund 11

Millionen Franken. Im Jahre 1967 bezogen die USA 17 430

Nähmaschinen im Wert von 7 601 000 Franken, gefolgt von
Frankreich mit 16 992 Stück im Wert von 7 043 000 Franken,
der Bundesrepublik Deutschland mit 13 503 Stück im Wert
von 5 922 000 Franken und von Grossbritannien mit 13 079

Stück im Wert von 5 283 000 Franken.

Auf der Importseite stieg das Gewicht von 590 819 kg (24 855

Stück) auf 600 189 kg (23 704 Stück) und der Wert von
15219941 Franken auf 15831 810 Franken. Hauptlieferant
war 1967 die Bundesrepublik Deutschland (13100 Stück) mit
8 509 000 Franken, gefolgt von Schweden (3982 Stück) mit
1 554 000 Franken und den USA (516 Stück) mit 1 413 000
Franken.

Position 8441.20 Nähmaschinennadeln
Bei dieser Position stieg exportmässig das Gewicht innert
Jahresfrist von 594 kg auf 1310 kg und der Wert von 58116
Franken auf 78 371 Franken. Hier figurierte 1967 Frankreich
mit 24 223 Franken an erster Stelle und 1968 nochmals
Frankreich, aber mit 27 645 Franken.
Auf der Importseite sank das Gewicht von 10 085 kg auf
10 064 kg, dagegen stieg der Wert von 1 296 985 Franken
auf 1 379575 Franken. Als Hauptlieferant ist 1967 die Bun-
desrepublik Deutschland mit 1 179 000 Franken aufgeführt,
und 1968 wiederum die Bundesrepublik Deutschland, dies-
mal mit 1 164 000 Franken.
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Nochmals: «Mit 50 Jahren abgeschrieben»

D'e Ausführungen von SPECTATOR /'n der Januar-Nummer
über das Thema der ä/fer werdenden Angesfe//fen und
ftibrungs/cräffe haben e/'n grosses Echo gefunden, und
zah/re/che Zuschr/'ffen besfäf/'gfen d/'e kr/'f/'schen Bemerkun-
9en. Eine /üngere Sekrefär/'n, Eräufe/'n L/'se/offe Leemann
aus ü/ef/kon am See, haf uns fo/genden fnferessanfen Kom-
"lenfar geschrieben:
«Se/'m Lesen des von SPECTATOR geze/chnefen Arf/kefs
-M/'f 50 Jahren abgeschr/'eben' /'n Nr. 7/7969 kam m/r un-
W/7/kür//'cb e/'ne Sfrophe aus Er/edr/ch Fiückerf's ,We/'she/'f
des ßrahmanen' /'n den S/'nn:

M/'f Sfo/z gen/essen w/'r,
Was w/'r m/'f Kampf erworben;
D/'e Wunden s/'nd gehe/'/f,
Es schmücken uns d/'e Narben.
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D/'eser Passus war /'m Geschäffs/eben /ahrhunderfe/ang gü/-
f/'g. Seit aber Amer/'ka zum Mekka moderner Kauffeufe er-
koren wurde, geräf er be/' uns /angsam /'n Vergessenbe/'f.
Ohne d/'e Eorfschr/W/'chke/'f der Neuen l/lfe/f herabwürd/'gen
zu wo//en, so//fen w/'r doch n/'chf a//e /'hre neuesten Mefho-
den b//'nd//'ngs kop/'eren. /n d/'esem Ea// kann es s/'ch effek-
f/'f nur um e/'ne Nachahmung hande/n. /n den Vere/'n/'gfen
Sfaafen müssen aber /e/'der n/'chf nur 50Jäbr/'ge D/'rekforen
um /'hren Posten bangen; d/'eser Kampf w/'cke/f s/'ch auf
a//en Stufen des Kaders ab. So wurde /'ch während me/'ner
kürz/fchen Reise durch Amer/'ka öfters gefragt, ob /'ch n/'chf
befürchtete, me/'ne Sfe//e a/s Sekrefär/'n des Genera/d/'rek-
fors nach e/'nem dreimonatigen tir/aub zu ver/feren. /n me/'-

nem Gast/and hätte /'ch näm/fch me/'n Pu/f, sofern der
Ersatz nur um e/'n wen/'ges /e/'sfungsfäh/'ger gewesen wäre,
be/' me/'ner Rückkehr besetzt vorgefunden/

Um den e/'nma/ errungenen Posten zu ha/fen, s/'nd sfänd/'g
grosse Anstrengungen nöf/'g. Eür e/'nen Manager g/'bf es n/'e
Ruhe. Nebst dem Sfud/'um von Eachze/'fschr/'ffen muss er
Sem/'nar/'en, Kurse, Vorträge usw. besuchen, um an der
Sp/'fze b/e/'ben zu können. Ausserdem muss er d/'e ,r/'chf/'-
gen' Bekannten haben, denn auch /'n gese//schaff//'cher H/'n-
s/'chf sfe//f das Geschäft grosse Anforderungen. Ob s/'ch e/'n

Amer/'kaner /'n /e/'fender Pos/'f/'on /'m Büro oder auf e/'ner

Party bef/'ndef, se/'n ganzes Denken muss stets auf das
Geschäft ausgerichtet se/'n.

Es /'st daher n/'chf verwunder/fch, wenn so/ch dauernd über-
anstrengte Nerven p/öfz//'ch versagen. D/'eses Lfebe/ ver-
mehrt s/'ch /'n den Sfaafen /'n erschreckendem Masse. Sfaf/'-
sf/'ken beweisen bereits heute, dass Jeder zehnte Amer/'-
kaner e/'nma/ /'n seinem Leben e/'nen Nervenarzt aufsuchen
muss. Auch der Geschäftsmann, der auf se/'nem Term/'n-
ka/ender rege/mäss/'g Psych/'afer-ßesuche nof/'erf haf, gehört
n/'chf zur Se/fenhe/'f. Dass s/'ch d/'ese 70 Prozent haupfsäch-
//'ch aus /e/'fenden Angesfe//fen zusammensetzen, dürfte uns
a//en k/ar se/'n.

Wenn nun e/'n 35/'ähr/'ger dank seinen Fähigkeiten e/'nen
ä/feren D/'rekfor verdrängt, so darf er n/'chf vergessen, dass
auch für /'hn d/'e Ze/'f n/'chf sf/'ü steht. Lind was wird /'hm
se/'ne Geschäffs/e/'fung d/'kf/'eren, wenn er d/'e 50er-Grenze
erreicht?»

Aus d/'esem Er/ebn/sberichf geht kiar und deuf/ich hervor,
dass /'n der heutigen Wirtschaft das Prob/em der ä/feren
Angesfe//fen und Eührungskräffe, /'m ureigensten /nferesse
der Wirtschaft se/ber, anders angepackt werden so//fe.
Jeder Jüngere so//fe s/'ch k/ar se/'n, dass auch er e/'nma/ a/f
w/'rd, und Jeder Ae/fere — vor a//em /e/'fende Persön/fchke/'-
ten — so//fe s/'ch e/'nma/ /'n d/'e Haut desjenigen versetzen,
der /'n se/'nem A/fer p/öfz/ich auf d/'e Se/'fe gesfef/f w/'rd.
W/'er wären richtige Human fle/af/'ons am P/atz.

Spectator

Industrielle Nachrichten

Die Textilindustrie in den 1970er Jahren

Das Arbeitsministerium der Vereinigten Staaten (US Depart-
ment of Labour) hat eine hoch interessante Zukunftsschau
über die Textilindustrie im nächsten Jahrzehnt

Techno/ogy and Manpower /'n the Text/7/ndusfry of the 7970's

ausgearbeitet. Besonderes Augenmerk wurde dabei den
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